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 SITZUNG VOM 15. OCTOBER 1856.

Vorgelegt:

Fortsetzung des für die Denkschriften bestimm ten A uszuges aus
encgklopädischen Werken der Araber, Perser und Türken.

Von weil. Dr. Jos. Frcih. v. namiuer-Pnrgstall.

Aus dem Durret-ut-tadsch (Perle der Krone) Mahmud Schirafi’s.
Die von demVerfasser vorangeschickte erste Einleitung: V o n d e r

Trefflichkeit der Wissenscliaft, des Lernens u n d L e h-

 rens enthält, dem hier angeführten Titel gemäss, drei besondere
Abtheilungen deren Gegenstände durch Citate, 1. aus dem Koran;
2. aus der Überlieferung; 3. aus den Worten der Weisheit (asar),

erläutert werden.
Die zweite Einleitung handelt von den ßedingnissen des

Lernenden und seinen Pflichten, deren viele.
Die Bedingnisse des Lernenden werden in zehn nothwendigen

 Erfordernissen auseinandergesetzt, von denen der Auszug die folgen
den zwei anführt:

1. Die Reinigung der Seele von allen niedrigen Eigenschaften.
2. Die Erwerbung aufrichtigen Sinnes (ichlafs). Hierbei spricht

der Verfasser von den Beweisen für die Trefflichkeit der Wissenschaft

 aus der Vernunft hergenommen, von denen vier an der Zahl aus

gewählt und mit grosser Ausführlichkeit dargelegt werden.
Auf die zweite Einleitung folgt: Die zweite Grundfeste

von der Trefflichkeit des Lernens.


